
Sozialplattform 
NRW gibt Startschuss für die  

Digitalisierung von Sozialleistungen 
Das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und So-
ziales des Landes Nordrhein-Westfalen (MAGS) 
hat im Rahmen der arbeitsteiligen Umsetzung des 
Onlinezugangsgesetzes des Bundes die Aufgabe 
übernommen, federführend für alle Länder und 
Kommunen in Deutschland einen nutzerfreund-
lichen digitalen Zugang zu vielen Sozialleistungen 
zu schaffen – die »Sozialplattform«.

Go-Live der Beta-Version

Am 14. März hat NRW den Startschuss gegeben und 
die Beta-Version der Sozialplattform in Betrieb ge-
nommen. In den vier angebundenen Pilotkommu-
nen Bad Sassendorf, Iserlohn, Soest und Troisdorf 
können Anträge auf »Hilfe zum Lebensunterhalt«, 
»Wohngeld« und »Arbeitslosengeld II« über die 
Plattform gestellt werden. 

In der nächsten Zeit wird das Angebot sukzessive in 
die Fläche und auf weitere Leistungen ausgebaut. 
Dazu gehören auch neue Funktionen wie ein Sozi-
alleistungs- und ein Beratungsstellenfinder. Im End-
ausbau bietet die Sozialplattform Bürgerinnen und 

https://sozialplattform.de/


Bürgern ein umfassendes Antrags- und Beratungs-
angebot zu Leistungen im Sozialbereich.

Die Umsetzung der Sozialplattform wird mit rund 
80 Millionen Euro aus Konjunkturpaketmitteln des 
Bundes gefördert. Als Mitfederführer für das OZG-
Themenfeld »Arbeit & Ruhestand« begleitet das 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales die Um-
setzung durch das Land NRW partnerschaftlich.

Dialogforen für Kommunen

Um die Information, den Dialog und den Erfahrungs-
austausch zur Sozialplattform zu fördern, startete 
das MAGS NRW in Zusammenarbeit mit dem KDN 
ein Austauschformat mit Vertreter*innen der kom-
munalen Ebene – das Dialogforum. Nach dem Auf-
takt Ende 2021 folgt nun die zweite Serie. Ziele sind 
die Information von Kommunen über den aktuellen 
Entwicklungsstand sowie der Austausch mit Fach-
leuten zu verschiedenen Themenschwerpunkten. 
Die Teilnahme für Kommunen ist kostenlos. 

Freitag, 18. März 2022 | 14-16 Uhr
Dialogforum für technisch und fachlich Zuständige 
der Kommunen zur »Sozialplattform«: Zur Einwahl
(Event-ID: 977 2613 7033 | Passwort: 724030)

https://deloitte.zoom.us/j/97726137033?pwd=ampQeCtvcGlIL1ZFUmt4YVRtNzZHQT09#success

